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Bibliografie

Titel Grundsätze für die Prüfung maschinentechnischer Einrichtungen in Bühnen und Studios
(bisher: BGG/GUV-G 912)

Amtliche Abkürzung DGUV Grundsatz 315-390

Normtyp Satzung

Normgeber Bund

Gliederungs-Nr. [keine Angabe]

Abschnitt 3.2.1 - Prüfungen bei Aufbau und Gebrauch

Beim Aufbau (Montage am Betriebsort) und vor jeder Benutzung wird der sichere Zustand der maschinentechnischen Einrichtung
durch eine Sicht- und Funktionsprüfung festgestellt.

Die Sicht- und Funktionsprüfung beinhaltet:

die Überprüfung des betriebssicheren Zustandes und die Funktionsfähigkeit der Schutzeinrichtungen,

die Überprüfung auf äußere Schäden und Verschleiß,

die Berücksichtigung der besonderen Umgebungsverhältnisse,

die Dokumentation der Prüfung (siehe hierzu Abschnitt 3.4).

Die Qualifikation der prüfenden Person richtet sich nach der Komplexität der maschinentechnischen Einrichtung und der davon
ausgehenden Gefährdung.

Mobile maschinentechnische Einrichtungen, wie z. B. Stative, Elektrokettenzüge, können beim Aufbau durch eine unterwiesene
Person geprüft werden.

Bei maschinentechnischen Einrichtungen, die eine koordinierte Montage erfordern, wie z. B. Flugwerke, Kamerakrane,
Traversensysteme, sind diese Prüfungen von befähigten Personen (z. B. Sachkundigen) durchzuführen (siehe hierzu
Abschnitt 4.2.1).

gespeichert: 17.05.2024, 04:55 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

1 / 2
 

https://www.arbeitssicherheit.de//document/3c36a236-2f89-3994-a923-e2bb2832c22e
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/b02d861a-f9d1-3c70-814c-600af45c1b70
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/bed21f4e-ed4c-3d9e-857d-609f9018b5b7


gespeichert: 17.05.2024, 04:55 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

2 / 2
 


